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58. O. Michel, A. Berghaus (Berlin): Implantate und Transplantate bei der 
Korrektur von Stirndefekten 

Anhand von über 100 einschlägigen Literaturstellen wird die historische Entwick­
lung des Knochenersatzes im Gesichts- und insbesondere Stirnbereich unter Er­
fassung der jeweiligen Erstbeschreiber aufgeführt. Nachdem xenogene und allo-
gene Ersatzstoffe verlassen wurden, haben sich seit Beginn des Jahrhunderts mehr 
die autogenen Knorpel- und Knochentransplantate durchgesetzt. Unter den allo­
plastischen Materialien wurden bis kurz nach dem 2. Weltkrieg Metalle wie Stahl 
oder Tantal bevorzugt. Danach kamen zunehmend Plexiglas, Silikon und Poly­
äthylen in Gebrauch. Letztere sind inert, nicht röntgendicht, zeigen geringe Wär­
meleitfähigkeit und gute kosmetische Ergebnisse. Alle Materialien werden in ta­
bellarischer Form mit ihren Eigenschaften und der historischen Entwicklung auf­
geführt. 

Dem gegenübergestellt werden eigene Erfahrung nach 4 Jahren klinischer An­
wendung von porösem Polyäthylen für die Gesichtsrekonstruktion. Das Material 
läßt sich leicht formen und wird bindegewebig sowie knöchern verankert; die In­
fektionsgefahr ist gering, alle Implantate dieser Ar t heilten komplikationsfrei ein; 
die Ergebnisse sind gut. 

Literatur beim Verfasser 

H. Weerda (Freiburg): Bei der Rekonstruktion von Stirnbeindefekten kann man Pallacus ζ Β. gießen 
und anschließend mit der Fräse leicht bearbeiten. Silikonblöcke sind schon schwieriger mit dem Messer 
zu formen. Wie bearbeiten Sie Ihren Polyäthylenblock, und wie wird er sterilisiert? 

A. Berghaus (Berlin); Schlußwort: Sie erlauben, daß ich für Herrn Michel die Beantwortung Ihrer Frage 
übernehme, weil ich mit der Materialbearbeitung etwas besser vertraut bin. Das poröse Polyäthylen 
läßt sich mit dem Skalpell bearbeiten, es läßt sich auch bohren oder fräsen, wobei aber berücksichtigt 
werden muß , d a ß überhöhte Geschwindigkeiten bei rotierenden Bearbeitungsinstrumenten zum Ver­
schmelzen der Poren wegen Hitzeentwicklung führen können. Dies m u ß vermieden werden. Ein beson­
derer Vorteil des Materials liegt aber darin, daß es thermoplastisch bearbeitet werden kann; d.h. daß 
eine Platte von 1-2 mm Stärke bei einer bestimmten Temperatur, die nicht unter-, aber auch nicht über­
schritten werden soll, an einer Maske des zu behandelnden Patienten thermoplastisch in die gewünschte 
Form gebracht werden kann. Man erreicht dadurch eine glatte Oberfläche, wie es mit anderen Mate­
rialien kaum möglich ist. Bei bisher 4 Patienten sahen wir bei einer Beobachtungszeit von 3 Jahren keine 
Komplikationen, insbesondere auch keine Resorption. Die Sterilisation erfolgt mit Aethylenoxidgas. 




